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• Bioabfall Kalsdorf bei Graz – Fehlwurfmenge halbiert!
• Gewinnspiel „Welcher Trennungstyp sind Sie?“
• Infomappe zur Abfallsammlung für neu hinzugezogene Bürger*innen - Fortführung
• Sammlung von Bioabfall in kompostierbaren Säcken – Besser nicht!

Um den Kompostierbetrieben wieder einen hochqualitativen Rohstoff zur 
Verfügung stellen zu können, wurde in Kalsdorf bei Graz von Mai bis Dezember 
2020 eine Maßnahme zur Verbesserung der Bioabfallqualität gestartet:

Bioabfall trennen und gewinnen! Das Sammelpersonal der Firma FCC Austria Abfall 
Service AG sichtete regelmäßig bei der Entleerung die Biotonnen von Einfamilien- und 
Mehrparteienhäusern in der Gemeinde. Einfamilienhaus-Haushalte mit vorbildlich guter 
Trennung erhielten eine direkte Rückmeldung mittels GRÜNER Karte an der Biotonne. Mit 
dieser GRÜNEN Karte konnte an einem Gewinnspiel teilgenommen werden. Am 1. März 
2021 wurde der Gewinn überreicht. 

Aber es wurde nicht nur belohnt! War der Bioabfall mit Fremdstoffen zu stark verunreinigt, 
wurde ab Juni 2020 ROTE Karten an die verunreinigten Biotonnen verteilt und der Fehlwurf 
fotografisch dokumentiert. Diese Behälter wurden gesondert als Restmüll entsorgt. Die Kosten 
für die Entsorgung wurden von der Gemeinde an den jeweiligen Haushalt verrechnet.

Im Jahr 2020 wurden 21 Kontrollen der Biotonnen durchgeführt und 340 Behälter mit ROTER 
Karte als Restmüll entsorgt. Im Dezember 2020 war so um die Hälfte weniger 
„Restmüll" in den Biotonnen von Kalsdorf bei Graz als noch vor Projektstart im Mai.

Ab März 2021 soll das Projekt - erweitert um individuelle Beratungen - in den 
Mehrparteienhäusern von Kalsdorf bei Graz weitergeführt werden. Denn im 
vermeintlichen Schutz der Anonymität großer Wohnanlagen erfolgt die Mehrzahl 
der Fehlwürfe. 

Bild v. li.: GR Leonhard Götz MMA, 1. Vizebgm. Patrick Trummer, Iris Kozmuth (Kalsdorf bei 
Graz), DI (FH) Bernhard Konschegg (FCC Austria Abfall Service AG), Obmann Bgm. Ing. 
Markus Windisch (AWV Graz-Umgebung)

1/2021
März

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage
und schauen Sie auch auf facebook vorbei
AWV Graz-Umgebung | Facebook
Super-Mülli Vom Awv GU | Facebook

Das Pilotprojekt in Kalsdorf bei Graz
zur Reduktion der Fehlwürfe in den Bio-
tonnen war ein schöner Erfolg. Vielen
Dank an die Gemeinde, dass sie den
mutigen Schritt mit uns gegangen ist und
einer verursachergerechten Weiter-
verrechnung der Entsorgungskosten an
die Bürger*innen zugestimmt hat. Die
kostenpflichtige Entsorgung der verun-
reinigten Biotonnen als Restmüll kostete
im Projektzeitraum den Verursacher*-
innen insgesamt mehr als 12.400 Euro.
Die meisten Fehlwürfe werden in
Mehrparteienhäusern verursacht, wes-
halb hier das Projekt auch weitergeführt
wird. Aber auch die Beibehaltung der
Trennqualität in den Einfamilienhäusern
wird weiter beobachtet.

Ein zunehmendes Problem sind in den
Biotonnen auch die vermeintlich kompos-
tierbaren Sammelsäcke, die sich in der
Praxis in der landwirtschaftlichen
Kompostierung leider nicht rasch genug
zersetzen und daher oft händisch
aussortiert werden. In den großen
Wohnanlagen „verführen“ sie leider auch
zu anderen Fehlwürfen wie Kunststoff-
Säcken und –Verpackungen.

Unser Gewinnspiel „Welcher
Trennungstyp sind Sie?“ mit den
tollen Preisen läuft noch bis 31.Mai 2021.
Wir freuen uns auf noch viele weitere
Ideen und Fotos zur Abfalltrennung.
Vielen Dank an die Gemeinden für die
Bewerbung in ihren Medien.

Obmann Bgm. Ing. 
Markus Windisch 

Bioabfall Kalsdorf bei Graz – Fehlwurfmenge halbiert!

http://www.awv.steiermark.at/cms/ziel/43575/DE/
https://www.facebook.com/AWV.Graz.Umgebung
https://www.facebook.com/supermulli.vomawvgu
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Sammlung von Bioabfall in 
kompostierbaren Säcken –

Besser nicht!

Warum verzichtet werden sollte:
 In der landwirtschaftlichen 

Kompostierung werden oft die 
kompostierbaren Säcke händisch 
mit anderen Fehlwürfen aussortiert, 
da sie sich zu langsam abbauen.

 Kompostierbare Säcke "motivieren" 
in Mehrparteienhäusern zu anderen 
Fehlwürfen, wie Kunststoff-Säcken 
und Verpackungen etc.

 Sie verleiten dazu auch andere 
"kompostierbare" Produkte, wie 
Kaffeekapseln, Katzenstreu etc., in 
den Biomüll zu werfen.

Kompostierbare Säcke und andere 
Produkte dieser Art bitte im 
Restmüll entsorgen!

 In den kompostierbaren Biomüll-
Sammelsäcken findet sich immer 
wieder auch anderer Müll, wie 
Kunststoff-Verpackungen, 
Servietten,  Katzenstreu, Zigaret-
tenstummel etc.

 Der ökologische Vorteil ist nicht 
eindeutig geklärt.

In die Biotonne kommen Obst- und 
Gemüseabfälle, Grünschnitt, 
Kaffeesatz, Eierschalen etc.

So soll es in der Biotonne nicht aussehen:
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Infomappe zur Abfallsammlung für neu hinzugezogene 

Bürger*innen - Fortführung
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Auch heuer werden den Gemeinden wieder vom AWV Graz-Umgebung kostenlose 
Infomappen zur richtigen Abfalltrennung zum Verteilen an die neu hinzugezogenen 
Bürger*innen zur Verfügung gestellt. 
Oft ist es gar nicht so einfach, seine Abfälle richtig zu trennen - schließlich gibt es vor allem bei 
den Verpackungen viele verschiedene Materialien, Formen und Zusammensetzungen – hier liefert 
die Infomappe einen gebündelten Überblick.

Folgende Abfälle sollten in jedem Haushalt getrennt gesammelt 
werden und gehören NICHT in den Restmüll:

 Bioabfälle

 Altpapier/Karton

 Altglas (Glasverpackungen)

 Altmetalle (Dosen und andere Metallverpackungen)

 Kunststoffverpackungen (PET-Flaschen, Chips-Sackerl, etc.)

 Problemstoffe (Spraydosen mit Restinhalt, Lösungsmittel- und Lackreste etc.)

 Altkleider

 Elektroaltgeräte

 Lithium-Ionen-Akkus und BatterienAWV GU - Gewinnspiel 

„Welcher Trennungstyp 

sind Sie?“

Noch bis 31. Mai 2021 können Fotos 
zum Abfall-Trennsystem oder 
kreative Ideen dazu über 
www.trennungstyp.at hochgeladen 
werden.

Zu gewinnen gibt es für die 
Teilnehmer*innen aus Graz-Umgebung 
zwei E-Bikes im Wert von je 5.000 EUR.

Abfalltrennung zahlt sich in jedem 
Fall aus. So werden Abfälle und 
Verpackungen zu wertvollen 
Rohstoffen und belasten nicht die 
Gebühren für die 
Restmüllentsorgung – ein Gewinn 
nicht nur für die Umwelt.

Folgende Abfälle sollten in jedem 
Haushalt getrennt gesammelt werden 
und gehören NICHT in den Restmüll:

 Bioabfälle
 Altpapier / Karton / Papierverpackungen
 Altglas (Glasverpackungen)
 Altmetalle (Dosen und andere 

Metallverpackungen)
 Kunststoffverpackungen (PET-Flaschen, 

Chips-Sackerl, etc.)
 Problemstoffe (Spraydosen mit 

Restinhalt, Lösungsmittel- und Lackreste 
etc.)

 Altkleider
 Elektroaltgeräte
 Lithium-Ionen-Akkus und Batterien

Im Jahr 2020 wurden rund 3800 
Infomappen an die Mitgliedsgemeinden 
ausgegeben. Bedingt durch die Corona-
Pandemie war die Ausgabe an die Neu-
Bürger*innen nur eingeschränkt möglich.

mailto:awv.graz-umgebung@abfallwirtschaft.steiermark.at
http://www.awv-graz-umgebung.at/
http://www.trennungstyp.at/

